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Austausch in eine fremdeKultur
REISE SchülerderGesamtschuleHöhenhauszuGast inPeking–TaiChialsUnterrichtsfach
VON UWE SCHÄFER

Höhenhaus. Pekings verbotene
Stadt, die Große Mauer und andere
Sehenswürdigkeiten Chinas konn-
ten zwölf Schüler der Willy-
Brandt-Gesamtschule Höhenhaus
zehn Tage lang bestaunen. Sie hat-
ten das Glück, zum Auftakt eines
Austauschprogramms mit einer
Schule in der chinesischen Haupt-
stadt – Kölns Partnerstadt – ins
Reich der Mitte zu reisen.

„Unsere Gruppe bestand je zur
Hälfte aus Jungen und Mädchen
der elften Klassenstufe, begleitet

wurden wir von zwei Lehrern“, be-
richtet Torsten Staap, einer der
Teilnehmer.

Bevor es losging, habe die Grup-
pe in Köln Gastgeschenke besorgt,
Vorträge über Köln, den Dom, den
1. FC, die Kölner Haie und den
Karneval vorbereitet, die an der
Gastschule gehalten werden soll-

ten. Ebenfalls in Köln wurden alle
Teilnehmer vom Kulturbegleiter
und Dolmetscher Yan Zheng auf
die 30 Millionen Einwohner zäh-
lende Metropole, die kulturellen
Unterschiede im Alltag, beim Es-
sen oder in der Schule vorbereitet.

Endlich war es soweit. Nach der
Ankunft in Peking lernten sich die
Gastschüler und die Gastfamilien
erst einmal kennen. „Am ersten
Abend luden viele der Chinesen
unsere Schüler direkt ins Restau-
rant ein, wo es unter anderem le-
ckere Peking-Ente zu Essen gab“,
erzählt Staap.Auf weniger Begeis-
terung sei Hot Pot gekommen – ei-
ne Art chinesisches Fondue. Über-
haupt habe die chinesische Küche
manche Überraschung beschert.
Einige – vor allem Mädchen – hat-
ten Schwierigkeiten damit. So sei-
en alle Mahlzeiten warm serviert
worden, auch morgens. Staap:
„Andere haben alles probiert, so-
gar Skorpione.“

In den folgendenTagen wechsel-
ten Unterrichtseinheiten und Frei-
zeitaktivitäten. Im Unterricht gab
es unter anderem Fächer wie Tai
Chi, chinesische Malerei, Musik
oder 3-D-Druck. An einer Zweig-

schule der Partnereinrichtung wur-
de ein Basketballspiel mit den Chi-
nesischen Partnern organisiert, an-
dere bastelten altchinesische Tür-
klopfer.

An unterrichtsfreien Tagen be-
sichtigten die Kölner Gesamtschü-
ler die verbotene Stadt, die Große
Mauer, das alte Peking und einen
Konfuzius-Tempel. Eine Shop-

ping-Tour mit den Gastschülern an
einem Feiertag stand ebenfalls auf
dem Programm.

„Obwohl die Gastschüler im
Schnitt etwa ein Jahr jünger als wir
waren, haben viele perfekt zuein-
ander gepasst“, berichtet Staap.
Bei anderen habe es etwas länger
gedauert, bis man sich aneinander
gewöhnte. Wohnverhältnisse vari-
ierten und waren mal größer, mal
etwas beengter. Staap: „Die Gast-
familien waren sehr bemüht, groß-

zügig und hilfsbereit, insgesamt
hat alles super geklappt.“

Nun warten die Kölner auf den
Gegenbesuch aus Peking. „Die
Gruppe unserer Freunde kommt
noch in diesem Jahr – voraussicht-
lich kurz nach den Sommerferien
– nach Höhenhaus“, berichtete
Pressesprecher Joachim Better-
mann.

DieGastfamilienwaren
sehr bemüht, großzügig
und hilfsbereit,
insgesamt hat alles
super geklappt
Torsten Staap, TeilnehmerVorträge über Köln,

den Dom, den 1. FC, die
Kölner Haie oder den
Karneval vorbereitet

Die Kölner Gesamtschüler und ihre Gastgeber besuchten unter anderem die chinesischen Mauer. Foto: Staap

Kunst undKultur
zumSommer-Start

VON INGO HINZ

Deutz. Bereits in der elftenAuflage
beginnen am Freitag, 25. Mai, mit
dem Festival „Sommer-Start
2018“ die heißen Kulturtage auf
der Schäl Sick.

Bis Samstag, 2. Juni, bietet das
Kulturfestival ein abwechslungs-
reiches Programm aus Musik, Le-
sungen, bildender Kunst und vie-
lem mehr, das traditionell mit dem
kostenfreien Open-Air an der
Deutzer Drehbrücke seinen Ab-
schluss findet.

Ehrenamtlich organisiert
„Sämtliche Veranstaltungen sind
wie jedes Jahr kostenlos“, sagt
Jens Hüttenberger, Vorsitzender
des ausrichtenden Vereins Deutz-
kultur. „Wir wollen jedem Interes-
sierten ermöglichen, unabhängig
vom Geldbeutel Kultur zu erle-
ben.“ Sieben ehrenamtliche Orga-
nisatoren haben dafür Lesungen,
Konzerte und Ausstellungen zu-
sammengestellt. „Ein besonderes

VERANSTALTUNGEN
ProgrammmitMusik,
Lesungenund
Comedybeim
achttägigenFestival

neues Format haben wir uns selbst
überlegt“, sagt Hüttenberger, „ei-
ne Comic-Lesung, die live mit
elektronischer Musik untermalt
wird.“ Das Festival wachse konti-
nuierlich, die Veranstalter sind ei-
nerseits froh über den Zuspruch,
den sie für ihre Arbeit erhalten.
Andererseits stellt das die Macher
von Deutzkultur auch vor Proble-
me, denn dem Vereinsvorsitzen-
den zufolge sei etwa das Open-Air
an der Drehbrücke mittlerweile
kaum noch mit ehrenamtlichen
Helfern zu stemmen. „Wir haben
in diesem Jahr erstmals einen pro-
fessionellen Sicherheitsdienst en-
gagiert“, sagt er. Darum sei der
Verein umso mehr auf Spenden
der Besucher angewiesen, oder im
Fall des Open-Air vom Getränke-
verkauf. „Das Kulturfestival soll
kostenfrei bleiben“, so Hüttenber-
ger. „Dabei ist es unser Ziel, in
Deutz die gesamte kulturelle
Bandbreite abzubilden.“ Das Pop-
festival zum Abschluss gehöre mit
seinen bislang jährlich etwa 3000
bis 4000 Gästen fest zum Pro-
gramm, sei aber eben nicht alles.
Auch die Künstler trügen zu dem
offenen Ansatz bei, indem sie auf
Teile ihrer üblichen Gagen ver-
zichteten.

Kölner Jazz-Quartett „Jin- Jim“
Einer der Höhepunkte in diesem
Jahr ist für Jens Hüttenberger dar-
um das Konzert des experimentel-
len Kölner Jazz-Quartetts „Jin
Jim“, das mittlerweile für die größ-
ten Jazz-Festivals Europas ge-
bucht wird. Das Programm sowie
weitere Infos zum Festival „Som-
merstart 2018“ sind im Internet
auf den Seiten des Vereins Deutz-
kultur zu finden.
deutzkultur.de/veranstaltungen/
sommerstart-2018

Umsonst und draußen war das Festival auch imVorjahr.

Musik bis zum Sonnenuntergang
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Auf dem Weg zur eigenen Immobi-
lie wünschen sich viele Menschen einen
kompetenten Ratgeber an ihrer Seite.
Wir begleiten Sie gerne als Finanzpartner
von den ersten Überlegungen bis zum
Einzug und darüber hinaus. Sprechen
Sie uns einfach an.“
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Samstag, 26. 05. 2018 · 10–17 Uhr · Gürzenich Köln

Raus ins Rheinland
Lesen Sie in unserer Serie alles über
Ausflugs- und Freizeitziele,Wanderwege
und Pilgerpfade imRheinland.
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